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64. 
Landwirtschaftliche Woche

mit
19. Kasseler Gartenbautagen

Stadthalle Baunatal

Unser Dank gilt der Stiftung zur Förderung der  
Land- und Forstwirtschaft in Hessen!

Arbeitsgemeinschaft  
Landwirtschaftliche Woche e. V. 

Kölnische Straße 48 - 50, 34117 Kassel 
Tel.: 0561 7299-290, Fax: 0561 7299-303

19. Kasseler Gartenbautage 2012
52. Fachtagung des Vereins ehemaliger  
Gartenbauschüler Kassel-Oberzwehren

Raum 119 im 1. Obergeschoss

09:30 Uhr
Begrüßung und Bericht von der Vollversammlung
Frank Hartmann,1. Vorsitzender des Vereins ehemaliger 
Gartenbauschüler, Kassel-Oberzwehren (VeGO)

09:45 - 11:00 Uhr
„Grundlagen der Gartengestaltung“ 
Pflanzliche Düfte - immer der Nase nach! „Duftpflanzen 
im Garten“
Andreas Schulte, Dipl.-Ing. Landschafts- und Freiraumplanung, 
Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau, 
Abteilung Landespflege

11:15 - 12:00 Uhr
„Gartengestaltung“ 
Mössinger-Sommer, eine Alternative zu Sommer
blumengestaltungen?
Dieter Felger, Gärtnermeister der Stadt Mössingen

13:00 - 14:00 Uhr
„Immer wieder neue Krankheiten an Bäumen“
Prof. Dr. Rolf Kehr, Professor für Gehölzpathologie und 
Mykologie an der HAWK, Fachhochschule Hildesheim/
Holzminden/Göttingen

14:15 - 15:30 Uhr
„Naturschutz und Gehölzpflege - die neue Rechtslage 
auf Grundlage des neuen Bundesnaturschutzgesetzes“
Roman Krettek, Landkreis Kassel, 63 - Fachbereich Bauen und 
Umwelt, Untere Naturschutzbehörde
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r19. Kasseler Gartenbautage 2012

52. Fachtagung des Vereins ehemaliger  
Gartenbauschüler Kassel-Oberzwehren

Raum 119 im 1. Obergeschoss

09:30 Uhr
Eröffnung und Begrüßung
Andreas Sandhäger, Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen, 
Kassel und Frank Hartmann, 1. Vors. des Vereins ehem. 
Gartenbauschüler Kassel-Oberzwehren (VeGO)

09:45 - 10:45 Uhr
„Woher unser Torf kommt - Torfabbau im Baltikum“
Frank Hartmann, Pflanzenhof Nordshausen, Kassel 

11:00 - 12:00 Uhr
„Gräsersortiment für das Garten-Center: Verwendung, 
Pflege und Kombinationen mit der „Staude des Jahres 
2012“ 
Karin Müller, Bramsche, Staudenmeisterin, Igel Gartenkultur 
GbR

13:00 - 14:00 Uhr
Mehr Umsatz mit verbesserter Warenpräsentation - 
Grundlagen und Tipps“
Hans-Günther Lemke, Training für Führung und Verkauf

14:15 - 15:15 Uhr
„Das Wichtigste ist und bleibt der Kunde - welche Feh-
ler ich nicht machen sollte“
Hans-Günther Lemke, Training für Führung und Verkauf

15:30 - 16:15 Uhr
„Sieht der Gartenbau zukünftig rot?“ 
- Über die Verwendung von LED-Lampen zur Assimila-
tionsbelichtung
Helmut Müller, Dipl. Ing. agr. LLH, Geisenheim

17:00 Uhr
Vollversammlung des VeGO

An allen Tagen finden Sie folgende 
Ausstellungsstände:

•	 Land- und forstwirtschaftliche Sozialversicherungs
träger Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland und 
Gemeinnützige Haftpflichtversicherungsanstalt 
Darmstadt (GHV Darmstadt)

•	 Landwirtschaftsverlag Hessen GmbH
•	 Hessischer Verband für Leistungsprüfungen in der 

Tierzucht e. V. (HVL)
•	 Hessische Landgesellschaft (HLG)
•	 Hessisches Statistisches Landesamt (HSL)
•	 Verein für Bioenergie e. V.
•	 Landesverband Hessen für Landwirtschaftliche 

Fortbildung e. V. (VLF)
•	 LBH Steuerberatungsgesellschaft
•	 Kuratorium für das landwirtschaftliche und 

gartenbauliche Beratungswesen in Hessen
•	 Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen (LLH)
•	 Kompetenzzentrum HessenRohstoffe e. V. (HERO)
•	 GV Agrar Süd
•	 Andreas Hermes Akademie, Bonn

GPS-Navigation Stadthalle Baunatal:
Friedrich-Ebert-Allee 1, 34225 Baunatal
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09:30 Uhr, Saal II und III
Eröffnung und Begrüßung
Heinrich Heidel, MdL, Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft 
Landwirtschaftliche Woche e. V.
Grußworte

10:00 Uhr, Hessischer Bauernverband e. V.
„Landwirtschaft in Hessen - zwischen EU-Reglementie-
rungen und Anforderungen der Praxis“
Lucia Puttrich, Hessische Ministerin für Umwelt, Energie, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz
„EHEC, Dioxin, Pestizide - gefühltes Risiko oder tat-
sächliche Gefahr?“
Privatdozentin Dr. Gaby-Fleur Böl, Abteilungsleiterin 
Risikokommunikation im Bundesinstitut für Risikobewertung, 
Berlin

13:15 Uhr, Saal I
Begrüßung
Wolfgang Schott, Vorsitzender Fachausschuss Ökologischer 
Landbau im Kuratorium für das landwirtschaftliche und 
gartenbauliche Beratungswesen
„Herausforderung und Chance des Zwischenfruchtan-
baus - Unterschiede in den Anbausystemen“
Christoph Felgentreu, Deutsche Saatveredelung (DSV), 
Lippstadt
„Die Bedeutung der Humusproduktion von Böden für 
den langfristigen Boden- und Klimaschutz“
Prof. Dr. Kurt-Jürgen Hülsbergen, Lehrstuhl für Ökologischen 
Landbau und Pflanzenbausysteme, Freising

09:30 Uhr Saal II
Zucht- und Besamungsunion Hessen eG (ZBH), 
Hessischer Verband für Leistungs- und Qualitäts
prüfungen in der Tierzucht e. V. (HVL) und LV Milch
„Vorbeugen statt behandeln - Möglichkeiten der Impf-
prophylaxe bei Schweinen“
Dr. Annette Brune, Merial GmbH, Hallbergmoos 
„Schweinefleisch aus Deutschland - ja bitte! Stallbau  
in Deutschland - nein danke?“
Dr. Dirk Hesse, AgriKontakt, Braunschweig

13:00 Uhr Saal II
Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen
„Die gesellschaftspolitischen Herausforderungen an 
die Schweinehaltung - die VION-Strategie (Schwer-
punkt Tierwohl)“
Dr. Heinz Schweer, Fa. VION
„Kommunikationsstrategien in der Systemgastrono-
mie“
Valerie Holsboer, Hauptgeschäftsführerin des 
Bundesverbandes der Systemgastronomie
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ar 09:30 Uhr, Saal II
Saatbauverband Hessen e. V.
Begrüßung
Dr. Axel Schreiber
„Neue Rahmenbedingungen des EEG 2012 für die 
Biogaserzeugung und Wirtschaftlichkeit des Energie-
pflanzenanbaues in Ackerbaufruchtfolgen“
Klaus Wagner, LLH, Eichhof
„Gestaltung sachgerechter Rohstofflieferverträge“
Björn Staub, LLH, Eichhof
„Energiepflanzenstrategien bei den Saatzuchtunter-
nehmen“
Dr. Andreas von Felde, KWS Saat AG, Einbeck

13:30 Uhr, Saal II
Hessischer Waldbesitzerverband e. V.
„Rotwild als Leitart zur Naturschutzplanung“
Dr. Andreas Kinser, Deutsche Wildtier Stiftung, Hamburg
„Jagd als Erfolgsfaktor für den Waldbau“
Maximilian Frhr. von Rotenhan, Boscor Forst GmbH

13:30 Uhr, Saal III
VDL-Berufsverband Agrar, Ernährung, Umwelt-
Landesverband Hessen e. V.
„Zukunftsorientierte Kooperationen zwischen land-
wirtschaftlichen Erzeugern und Vermarktern -  
dargestellt am Beispiel Milch“
Dr. Joachim Hesse, Geschäftsführer, Institut für Agrar
business, Gießen

15:30 Uhr, Saal III
HLBS
Eröffnung und Begrüßung
Dr. Volker Wolfram, Vorsitzender der Fachgruppe Sach
verständige im HLBS Landesverband Hessen
„Interessenwahrung beim Bau von ober- und unter
irdischen Energieversorgungsanlagen“
1. Energieleitungsplanung - Rechtliche Rahmenbedingungen für 
Grundstückseigentümer und andere Betroffene
Rechtsanwalt Ulrich Böcker, Potsdam
2. Sachgerechte Entschädigung - Ermittlung und Durchsetzung
Dr. V. Wolfram, öbv landwirtschaftlicher Sachverständiger, 
Guxhagen

13:30 Uhr, Saal II
Begrüßung
Landesverband für landwirtschaftliche Fortbildung (VLF), 
Arbeitsgemeinschaft für Rationalisierung, Landtechnik 
und Bauwesen in der Landwirtschaft Hessen e. V. (ALB), 
Wasser-, Boden- und Landschaftspflegeverband Hessen 
und Landesarbeitsgemeinschaft der Maschinenringe und 
Landtechnischen Fördergemeinschaften in Hessen e. V.
„Erfolgsfaktoren der überbetrieblichen Zusammenar-
beit“
Dr. Johann Habermeyer, Kuratorium Bayrischer Maschinen- 
und Betriebshilfsringe e. V., Neuburg

13:30 Uhr, Saal III
„Aufzucht und Vermarktung erstklassiger Sportpferde 
mit Grünlandnutzung am Standort Hessen“
Dr. Sven Rothenberger, Bad Homburg
„Erfolgreiche Entwicklung eines Grünlandbetriebes mit 
Pferden“
Hans-Heinrich u. Hannes Brüning, Süstedt-Ochtmannien

ca. 16:00 Uhr, Foyer
VDL-Hessen, Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen, 
Arbeitsgemeinschaft Landwirtschaftliche Woche e. V.
Neujahrsempfang


